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IM WAHLKAMPF
„An einem Strang ziehen.“ Die Kri-
tik vom FPÖ-Nationalratsabge-
ordneten Christian Lausch, die
ÖVP missbrauche den Ausbau
der Weinviertler Schnellstraße
als Wahlkampfthema, hat auf-
horchen lassen. Der Freiheitli-
che beharrt darauf, er sei der
einzige gewesen, der hier Akzen-
te gesetzt habe. Darauf reagierte
die Haugsdorfer ÖVP-Gemein-
derätin Martina Böck, die sich
fragt: „Was hat er eigentlich für
uns getan, außer seine Kollegen
zu verunglimpfen. Soweit ich
mich erinnere, war es National-
rat Donnerbauer, der den Aus-
bau der S 3 durchgesetzt hat.“
Jetzt mache Nationalrätin Him-
melbauer Druck, damit dieses
Versprechen eingehalten werde.
„Gerade bei einem so wichtigen
Thema sollten alle an einem
Strang ziehen!“

Frank‘s Kick. Am Freitag findet
von 13 bis 15 Uhr „Frank‘s
Kick“ am Hauptplatz in Holla-
brunn statt. Kinder von 6 bis 15
Jahren sind zum Turnier einge-
laden. Ende September wird ein
Hauptpreis verlost. Den Gewin-
ner und dessen Eltern lädt Par-
teichef Frank Stronach ein, mit
ihm nach Kanada zu fliegen.

ERNSTBRUNN | Eine ÖVP-Abordnung mit Vize-
kanzler Michael Spindelegger und Nationalrätin
Eva Himmelbauer besuchte die Gleichenfeier der
Ernstbrunner Kalktechnik, wo die Büroflächen er-
weitert werden. Fotos: Josef Christelli

„Spindi“ im Kalkwerk …
HOLLABRUNN | Verfolgt von einem Kamerateam
des ORF war FPÖ-Spitzenkandidat Walter Rosen-
kranz, begleitet von Christian Lausch, am vergan-
genen Freitag auf Stimmenfang am Hollabrunner
Hauptplatz. Foto: NÖN

TV-Dreh bei FPÖ-Tour
GRAFENZSULZ | Michael Spindelegger, Eva Him-
melbauer, Manfred Schulz und Otmar Matzinger
(hinten v.l.) besuchten auch die Grafensulzer
Draisinenalm. Auch Alpakas waren dabei, eines
hört künftig auf den Namen „Attila-Spindi“.

… und in der Draisine

DER WAHLKAMPF

„Den Jungen eine Chance“

ALPBACH, BEZIRK | An einer
hochkarätigen Diskussion
nahm die Weinviertel-National-
ratsabgeordnete Eva Himmel-
bauer im Rahmen des Europäi-
schen Forums Alpbach teil: Ge-
meinsam mit Sozialexperten
Wolfgang Mazal, Staatssekretär
Sebastian Kurz und dem Ob-
mann des ÖVP-Parlaments-
klubs, Karlheinz Kopf, debattier-
te sie über Chancen für die
nächsten Generationen.

Gipfeltreffen |  „Wir brauchen einen Schuldenstopp“, betonte Eva
Himmelbauer im Rahmen des Europäischen Forums Alpbach.

Mazal betonte, dass Schulden
den Spielraum für Investitionen
und für die nächsten Generatio-
nen massiv einschränken. Allei-
ne für die Zinsen der Staatsschu-
len müsse Österreich derzeit na-
hezu acht Milliarden Euro auf-
bringen. Diesen Schuldenberg
abzubauen, ist auch ein wichti-
ges Anliegen für Himmelbauer,
die Nummer zwei der ÖVP-
Weinviertelliste für die Natio-
nalratswahl: „Was für jede Fa-

milie gilt, gilt auch für den
Staat: Man kann auf die Dauer
nicht mehr ausgeben, als man
einnimmt. Wir brauchen einen
Schuldenstopp, damit der Spiel-
raum für die nächsten Generati-
onen gewahrt bleibt.“

Klubchef Karlheinz Kopf will
„den Jungen eine Chance ge-
ben“ und verwies auf zahlreiche
junge Kandidaten, die für die
ÖVP zur Nationalratswahl kan-
didieren.

In Alpbach: Sozialexperte Wolfgang Mazal, Staatssekretär Sebastian Kurz, Nationalrätin Eva Himmelbauer,
ÖVP-Klubobmann Karlheinz Kopf. Foto: VP


